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Bei allen Operationen
ist das Ziel Normalität

Dr. med. Cynthia Ann Wolfensberger
führt eine eigene Praxis für ästheti-
sche plastische Chirurgie in Zürich.
Nebst verschiedensten Schönheitsbe-
handlungen bietet sie auch Scham-
lippenkorrekturen an.
www.doctorcynthia.ch

Sie bieten in ihrer Praxis
unter anderem auch
Schamlippenverkleinerungen
an. Dies hat sich in letzter
Zeit zu einer Modeoperation
entwickelt. Warum?
In erster Linie biete ich Beratung an.
Viele Frauen, junge und ältere, ha-
ben keinen Vergleich. Durch die vie-
len Berichte in den Medien lassen sie
sich verunsichern. Wenn sie dann
Bilder suchen, finden sie nur Porno-
graphie und wir alle wissen, dass
diese Fotos nicht dem Durchschnitt
entsprechen. Die heutzutage verbrei-
tete Intimrasur hat auch dazu ge-
führt, dass gerade junge Frauen im
Genitalbereich überhöhte ästhetische
Ansprüche stellen.

Ist der Eingriff gefährlich?
Es ist eine Operation. Das darf man
nicht verharmlosen. Es können Kom-
plikationen auftreten. Und das in ei-
nem sehr sensiblen Gebiet. Im Erst-
gespräch klären wir alle
Beschwerden und alle Möglichkeiten.
Nur wenn wirklich eine Asymmetrie
oder eine echte Vergrösserung vor-
liegt, sollte operiert werden, denn die
kleinen Schamlippen haben eine
Funktion.

Was halten Sie von anderen
Operationen im Genitalbe-
reich?
Ich führe keine durch. Ich bin plasti-
sche Chirurgin. Bei allen Operationen
ist es mein Ziel „Normalität“ so gut
als möglich zu imitieren und meinen
Klienten möglichst natürliche Funk-
tionen und Formen zu erhalten oder
schaffen. Sei dies am Kopf, Körper
oder den Extremitäten. Für Operatio-
nen, die nicht in mein Fachgebiet
fallen weise ich meine Klienten an
versierte Kollegen weiter.

Sofort jünger aussehen

Dr. med. Jens Otte ist Facharzt für
Plastische und Aesthetische Chirur-
gie und Spezialist für Gesichtsver-
jüngung und Körperkonturierung. Er
führt zusammen mit seiner Frau Dr.
Christine Otte die Beautyclinic beim
Bellevue in Zürich. www.dr-otte.ch

Was ist Hyaluronsäure?
Hyaluronsäure ist ein natürlicher Be-
standteil des Körpers, welcher Was-
ser bindet und der Haut Volumen
verleiht. Da mit zunehmendem Alter
der natürliche Hyaluronsäuregehalt
abnimmt und parallel dazu auch das
für die Elastizität der Haut wichtige
Collagen, werden Falten stärker aus-
geprägt und das Volumen verlagert
sich von den oberen Gesichtspartien
nach unten. So entstehen langsam
Augenringe, Hohlwangen, Falten
von Nase zum Mund (Nasolabialfal-
ten), seitlich des Kinns (Marionette-
falten) sowie flache dünne Lippen
und ausgeprägte Zornesfalten zwi-
schen den Augen.

Weshalb hilft diese gegen
Falten und kann sogar am
ganzen Körper eingesetzt
werden?
Hyaluronsäure kann in unterschied-
lichen Hebestärken hergestellt wer-
den und ist individuell und ohne Al-
lergietest je nach Wunsch einsetzbar:
für leichte Knitterfältchen über Mo-
dellierung der Wangen bis hin zur
Formung von Brust und Po und an-
deren Körperpartien.

Wie lange hält der Effekt?
Dünnflüssige Hyaluronsäure hält ca.
6-8 Monate, dickflüssige ca. 1 Jahr,
am Körper etwa 12 – 18 Monate.

Tut das weh?
Die heutigen Hyaluronsäure-Pro-
dukte für das Gesicht haben alle ei-
nen Betäubungsmittelzusatz, sodass
die Unterspritzung deutlich angeneh-
mer ist als noch vor Jahren. Am Kör-
per wird die Behandlung mit einer
lokalen Betäubung durchgeführt,
und es bleiben keine Narben zurück.

Augenlider – müde
oder wach

Dr. med. Dominik L. Feinendegen ist
Spezialarzt FMH für Plastisch-Re-
konstruktive und Ästhetische Chirur-
gie und gründete 2001 das Institut
für Plastisch-Rekonstruktive und Äs-
thetische Chirurgie in Zürich-Zolli-
kon.
Sein Schwerpunkt sind die ästheti-
sche und rekonstruktive Chirurgie
des Gesichts und Körpers, wie auch
konservative Faltenbehandlungen.

Welchen Eingriff führen Sie
am häufigsten durch?
Die sogenannte Ober- und Unterlid-
plastik.

Was liegt den Patienten am
meisten am Herzen und was
ist das Ziel einer solchen OP?
Die Patienten möchten etwas gegen
müde wirkende und schwere Augen
tun. Meist handelt es sich um Schlu-
pflider und Tränensäcke. Das Ziel des
Eingriffs ist die Wiederherstellung
der Harmonie der Augen. Es resul-
tiert wieder ein „wacher“ Gesichts-
ausdruck. Wichtig dabei ist eine sehr
sorgfältige Planung der Schnittfüh-
rung, die je nach Befund und Patient
sehr variieren kann. Die vorgegebene
Form der Lider wird nicht verändert,
es sei denn der Wunsch dazu besteht.
Bei den Oberlidern wird die Lidplatte
wieder sichtbar gemacht, was den
wachen Ausdruck bewirkt und die
Harmonie der Augenpartie wieder-
herstellt. Dazu braucht es oft nicht
nur eine Hautstraffung, sondern
auch eine Muskelstraffung und Fett-
reduktion. Bei den Unterlidern wird
die Kontur wiederhergestellt, meist
durch eine Fettreduktion oder Fett-
verschiebung sowie eine Muskel-
und Hautstraffung.

Wie lange hält das Resultat?
Meine OP-Technik bringt sehr lang-
fristige, meist lebenslange Resultate,
da sie sehr ausgefeilt ist und indivi-
duell angewandt wird.

Volles Haar dank
Mikrochirurgie

Dr. med. Conradin von Albertini hat
sich auf Aesthetische Chirugie, spe-
ziell auf Eigenhaartransplantation
und Fettabsaugung spezialisiert und
ist ärztlicher Leiter des Riverside
Center am Zürcher Schanzengraben.
www.riverside-center.ch

Was ist eine Eigenhaar-
Transplantation?
Die Eigenhaar-Transplantation ist
eine Haar-Umverteilung. Sie eignet
sich für Männer, als auch für Frauen.
Wir entnehmen dem Patienten am
Hinterkopf, wo noch genügend
Haare vorhanden sind, unter lokaler
Betäubung einen feinen Streifen
Kopfhaut. Dieser wird unter einem
Mikroskop in Einheiten von ein bis
drei Haare aufgeteilt. Diese sog. Fol-
licular Units verpflanzen wir dann in
die kahlen Stellen. Diese Technik ist
die feinste und mikrochirurgisch an-
spruchsvollste Technik und ergibt
natürliche Resultate.

Sieht man an der Entnahme-
stelle eine Narbe?
Wir verwenden die neueste Naht-
technik, den „Trichophytischen
Wundverschluss“, dadurch wird die
Narbe nahezu unsichtbar.

Können die Haare wieder
ausfallen?
Nein, weil die verpflanzten Haare
vom Hinterkopf stammen. Dort sind
die Haarfollikel gegen den hormonell
bedingten Haarausfall resistent.

Wachsen die transplantierten
Haare nach?
Auf jeden Fall, denn die Haarfollikel
vom Hinterkopf behalten auch an der
neuen Stelle ihren genetischen Code
und wachsen ein Leben lang nach.
Sie können normal frisiert, gefönt
und gefärbt werden.

Und wie erzielen Sie einen
natürlichen Look?
Mit der modernen „Follicular Unit
Transplantation“ können wir die
Transplantate einzeln und in der
richtigen Wuchsrichtung einsetzen.
Zusammen mit einer sorgfältigen
Planung des Haaransatzes erzielen
wir ein sehr natürliches Ergebnis.




